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Vorwort  

Dieses Dokument wurde vom Arbeitsausschuss NA005-56-92AA  „Kennwerte und  Anforderungsbedingun

gen (SpA zu  CEN/TC89/WG12  (teilweise), ISO/TC163/SC 1/WG10)“  im  DIN-Normenausschuss Bauwesen 

(NABau)  erarbeitet.  

Die  ReiheDIN4108,  Wärmeschutz  und Energie-Einsparung in Gebäuden besteht aus: 

—  Teil 1:  Wärmeschutz  im  Hochbau; Größen und Einheiten1  

—  Teil 2:  Mindestanforderungen an den Wärmeschutz  

—  Teil 3:  Klimabedingter Feuchteschutz—  Anforderungen, Berechnungsverfahren und Hinweise für Planung und 

Ausführung 

—  Teil 4:  Wärme-  und feuchteschutztechnische Bemessungswerte 

—  Teil 5:  Berechnungsverfahren2 

—  Teil 6:  Berechnung des Jahresheizwärmebedarfs und Jahresheizenergiebedarfs  (Vornorm)3 

—  Teil 7:  Luftdichtheit von Gebäuden, Anforderungen, Planungs- und Ausführungsempfehlungen sowie -beispiele 

—  Teil 8:  Vermeidung von Schimmelwachstum in Wohngebäuden (Technische Spezifikation) 

—  Teil 10:  Anwendungsbezogene Anforderungen an Wärmedämmstoffe 

—  Teil 11:  Mindestanforderungen an die  Dauerhaftigkeit von  Klebeverbindungen mit  Klebebändern und Klebe

massen  zur Herstellung von luftdichten Schichten 

—  Teil 20:  Thermisches  Verhalten von Gebäuden; Sommerliche Raumtemperaturen bei Gebäuden ohne Anlagen

technik; Allgemeine Kriterien und Berechnungsalgorithmen (Vorschlag für eine Europäische Norm)2  

—  Teil 21:  Außenwände von  Gebäuden; Luftdurchlässigkeit; Prüfverfahren (Vorschlag für eine Europäische 

Norm)3  

—  Beiblatt 1,  Wärmeschutz  im  Hochbau; Inhaltsverzeichnisse; Stichwortverzeichnis1  

—  Beiblatt 2,  Wärmebrücken—  Planungs- und Ausführungsbeispiele 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Es wird auf  die Möglichkeit hingewiesen, dass einige  Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren kön

nen.  DIN und  DKE sind  nicht dafür verantwortlich, einige  oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifi

zieren. 

1 Zurückgezogen 2011-03  

2 Zurückgezogen 2001-07  

3 Zurückgezogen 2021-07  

4 

N
or

m
en

-D
ow

nl
oa

d-
Be

ut
h-

Ko
pf

st
el

le
 d

es
 IS

-A
RG

EB
AU

 b
ei

m
 D

IB
t-

Kd
N

r.7
02

01
67

-ID
.G

4V
JIF

N
EU

M
CK

ZB
C4

ZX
V1

BN
LO

.3
-2

02
1-

10
-0

4 
14

:2
1:

03

Nur
 fü

r d
ie 

ARGEB
AU-A

rb
eit

http://www.din.de


DIN 4108-10:2021-11 

Änderungen 

Gegenüber  DIN4108-10:2015-12  wurden folgende Änderungen  vorgenommen: 

a)  der Titelzusatz „werkmäßig  hergestellte Wärmedämmstoffe“ ist  entfallen; 

b)  Ergänzung des Anwendungsbereichs; 

c)  Ergänzung der anwendungsbezogenen Anforderungen an werkmäßig hergestellte Wärmedämmstoffe für  

Gebäude; 

d)  der Abschnitt 7 „Glimmverhalten“ wurde neu aufgenommen; 

e)  Ergänzung der anwendungsbezogenen Anforderungen für  an der Verwendungsstelle hergestellte 

Wärmedämmstoffe durch Berücksichtigung der Produktnormen: DINEN14063-1,  DINEN14064-1,  

NormenreiheDINEN14315-1  bis DINEN14318-1  und  durch Berücksichtigung von Europäischen 

Bewertungsdokumenten: EAD040729-00-1201,  EAD040461-00-1201,  EAD040138-01-1201  und  

EAD040005-00-1201;  

f)  Norm redaktionell überarbeitet.  

Frühere Ausgaben 

DIN1101: 1938-09,  1952x-01,  1960-10,  1970-04,  1980-03,  1989-11, 2000-06  

DIN18164: 1963-01,  1966-08  

DIN18165: 1957-08,  1963-03  

DIN18164-1: 1972-12,  1979-06,  1991-12,  1992-08  

DIN18164-2: 1972-12,  1979-06,  1990-12,  1991-03,  2001-09  

DIN18165-1: 1975-01,  1987-03,  1991-07  

DIN18165-2: 1975-01,  1987-03,  2001-09  

DIN18161-1: 1976-12  

DIN18174: 1981-01  

DIN68755: 1992-07  

DIN68755-1: 2000-06  

DIN68755-2: 2000-06  

DINV18164-1: 2002-01  

DINV4108-10: 2002-02,  2004-06  

DINV18165-1: 2002-01  

DINV4108-10Berichtigung 1: 2004-07  

DIN4108-10: 2008-06,  2015-12  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt anwendungsbezogene  Anforderungen an werkmäßig hergestellte Wärmedämmstoffe 

für  Gebäude nach DINEN13162,  DINEN13163,  DINEN13164,  DINEN13165,  DINEN13166,  DINEN13167,  

DINEN13168,  DINEN13169,  DINEN13170,  DINEN13171,  DINEN16069  und  für an der Verwendungsstelle 

hergestellte Wärmedämmstoffe für Gebäude nach DINEN14063-1,  DINEN14064-1,  DINEN14315-1,  

DINEN14316-1,  DINEN14317-1,  DINEN14318-1  und  nach den Europäischen Bewertungsdokumenten 

EAD040729-00-1201,  EAD040461-00-1201,  EAD040138-01-1201  und  EAD040005-00-1201  fest und  

ordnet den Wärmedämmstoffen Anwendungsgebiete zu,  die durch Kurzzeichen gekennzeichnet sind. 

Die  vorliegende Norm legt die Mindestanforderungen  für  die einzelnen Anwendungsgebiete fest.  

Dieses Dokument regelt nicht die Anwendung von Wärmedämmstoffen für die technische Gebäudeausrüstung  

und  betriebstechnische Anlagen.  

Dieses Dokument regelt nicht die  Anwendung von Wärmedämmstoffen, für  die keine entsprechende harmoni

sierte Europäische Norm oder kein Europäisches Bewertungsdokument (EAD) gilt.  

Dieses Dokument regelt nicht die Anwendung von Wärmedämmstoffen in  Wärmedämm-Verbundsystemen 

(WDVS). 

2  Normative Verweisungen 

Die  folgenden Dokumente werden im  Text in  solcher Weise in  Bezug  genommen,  dass einige  Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei  datierten Verweisungen  gilt 

nur die in  Bezug  genommene  Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen  gilt die letzte Ausgabe des in  Bezug  

genommenen  Dokuments (einschließlich aller Änderungen).  

DIN4108-2,  Wärmeschutz  und Energie-Einsparung in Gebäuden—  Teil 2:  Mindestanforderungen an den  

Wärmeschutz  

DIN4108-4,  Wärmeschutz  und Energie-Einsparung in Gebäuden—  Teil 4:  Wärme-  und feuchteschutztechnische 

Bemessungswerte 

DIN18533-1,  Abdichtung von erdberührten Bauteilen—  Teil 1:  Anforderungen, Planungs- und 

Ausführungsgrundsätze  

DINEN13162,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  Werkmäßig hergestellte Produkte aus Mineralwolle (MW)—  

Spezifikation; Deutsche Fassung EN13162:2012+A1:2015  

DINEN13163,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  Werkmäßig hergestellte Produkte aus expandiertem 

Polystyrol (EPS)—  Spezifikation; Deutsche Fassung EN13163:2012+A1:2015  

DINEN13164,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  Werkmäßig hergestellte Produkte als extrudiertem 

Polystyrolschaum  (XPS)—  Spezifikation; Deutsche Fassung EN13164:2012+A1:2015  

DINEN13165, Wärmedämmstoffe für Gebäude—  Werkmäßig hergestellte Produkte aus 

Polyurethan-Hartschaum (PU)—  Spezifikation; Deutsche Fassung EN13165:2012+A2:2016  

DINEN13166,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  Werkmäßig hergestellte Produkte aus Phenolharzschaum 

(PF)—  Spezifikation; Deutsche Fassung EN13166:2012+A2:2016  

DINEN13167  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  Werkmäßig hergestellte Produkte aus Schaumglas (CG)—  

Spezifikation; Deutsche Fassung EN13167:2012+A1:2015  

DINEN13168,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  Werkmäßig hergestellte Produkte aus Holzwolle (WW)—  

Spezifikation; Deutsche Fassung EN13168:2012+A1:2015  
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DINEN13169,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  Werkmäßig hergestellte Produkte aus Blähperlit (EPB)—  

Spezifikation; Deutsche Fassung EN13169:2012+A1:2015  

DINEN13170,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  Werkmäßig hergestellte Produkte aus expandiertem Kork 

(ICB)—  Spezifikation; Deutsche Fassung EN13170:2012+A1:2015  

DINEN13171,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  Werkmäßig hergestellte Produkte aus Holzfasern (WF)—  

Spezifikation; Deutsche Fassung EN13171:2012+A1:2015  

DINEN13501-1,  Klassifizierung  von Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brandverhalten—  Teil 1: 

Klassifizierung  mit  den  Ergebnissen aus den  Prüfungen zum Brandverhalten von Bauprodukten 

DINEN14063-1,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  An der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung 

aus  Blähton-Leichtzuschlagstoffen (LWA)— Teil 1:  Spezifikation für die Schüttdämmstoffe vor dem  Einbau; 

Deutsche Fassung EN14063-1: 2004/AC:2006 

DINEN14064-1,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  An der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung 

aus  Mineralwolle (MW)—  Teil 1:  Spezifikation für Schüttdämmstoffe vor dem Einbau; Deutsche Fassung 

EN14064-1:2010  

DINEN14315-1,  Wärmedämmstoffe für das  Bauwesen— An der  Verwendungsstelle hergestellter 

Wärmedämmstoff aus Polyurethan (PUR)-  und Polyisocyanurat (PIR)-Spritzschaum—  Teil 1:  Spezifikation für 

das  Schaumsystem vor dem  Einbau; Deutsche Fassung EN14315-1:2013  

DINEN14315-2:2013-04,  Wärmedämmstoffe für das  Bauwesen— An der  Verwendungsstelle hergestellter 

Wärmedämmstoff aus Polyurethan (PUR)-  und Polyisocyanurat (PIR)-Spritzschaum—  Teil 2: Spezifikation für 

die  eingebauten Produkte 

DINEN14316-1,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  An der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung 

aus  Produkten mit  expandiertem Perlite (EP)—  Teil 1:  Spezifikation für gebundene und Schüttdämmstoffe vor 

dem  Einbau; Deutsche Fassung EN14316-1:2004  

DINEN14317-1,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  An der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung 

mit  Produkten aus expandiertem Vermiculit (EV)—  Teil 1:  Spezifikation für gebundene und Schüttdämmstoffe 

vor dem  Einbau; Deutsche Fassung EN14317-1:2004  

DINEN14318-1,  Wärmedämmstoffe für das  Bauwesen— An der  Verwendungsstelle hergestellter 

Wärmedämmstoff aus dispensiertem Polyurethan (PUR)-  und Polyisocyanurat (PIR)-Hartschaum—  Teil 1:  

Spezifikation für das  Schaumsystem vor  dem  Einbau; Deutsche Fassung EN14318-1:2013  

DINEN14318-2:2013-04,  Wärmedämmstoffe für das  Bauwesen— An der  Verwendungsstelle hergestellter 

Wärmedämmstoff aus dispensiertem Polyurethan (PUR)-  und Polyisocyanurat (PIR)-Hartschaum—  Teil 2: 

Spezifikation für die  eingebauten Produkte 

DINEN16069,  Wärmedämmstoffe für Gebäude—  Werkmäßig hergestellte Produkte aus Polyethylenschaum 

(PEF)—  Spezifikation; Deutsche Fassung EN16069:2012+A1:2015  

DINEN ISO7345,  Wärmeverhalten von Gebäuden und Baustoffen—  Physikalische  Größen und Definitionen 

DINEN ISO9229,  Wärmedämmung—  Begriffe 

DINEN ISO9346,  Wärme-  und feuchtetechnisches Verhalten von Gebäuden und Baustoffen—  Physikalische 

Größen für den  Stofftransport—  Begriffe 

EAD040729-00-1201,  Wärmedämmung  aus loser  Mineralwolle 

EAD040461-00-1201,  Wärmedämmschüttung aus expandiertem Perlite (EP) 
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EAD040138-01-1201,  Lose  Wärme− und/oder  Schalldämmprodukte aus Pflanzenfasern 

EAD040005-00-1201,  Werkmäßig hergestellte Dämmprodukte aus pflanzlichen oder  tierischen Fasern zur 

Wärme-  und/oder  Schalldämmung 

3  Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach DINEN ISO7345,  DINEN ISO9229  und  

DINEN ISO9346  und  die folgenden Begriffe. 

DIN und  DKE stellen terminologische Datenbanken für  die Verwendung in  der Normung  unter den folgenden 

Adressen bereit: 

—  DIN-TERMinologieportal: verfügbar unter https://www.din.de/go/din-term 

—  DKE-IEV: verfügbar unter http://www.dke.de/DKE-IEV 

3.1 

Anwendungsgebiet 

Verwendung von werkmäßig und  an der Verwendungsstelle hergestellten Wärmedämmstoffen für  Gebäude 

Anmerkung 1  zum  Begriff:  Für die  Anwendungsgebiete von Wärmedämmungen siehe Tabelle 1.  

Tabelle 1 —  Anwendungsgebiete von Wärmedämmungen 

Anwendungstypen 

Kurzzeichena Anwendungs- 

gebiet 

Graphische Symbole 

siehe Bild 1  

Beschreibung 

DAD 

Außendämmung von Dach oder Decke, vor Bewitterung geschützt,  

Dämmung  unter Deckungen 

DAA 

Außendämmung von Dach oder Decke, vor Bewitterung geschützt,  

Dämmung  unter Abdichtungen 

DUK  Außendämmung des Daches, der Bewitterung ausgesetzt (Umkehrdach)d 

DZ 

Zwischensparrendämmung, zweischaliges Dach, nicht begehbare, aber 

zugängliche oberste Geschossdecken 

DI  

Innendämmung  der Decke (unterseitig) oder des  Daches, Dämmung  

unter den Sparren/Tragkonstruktion, abgehängte Decke usw. 

DEO  

Innendämmung  der Decke oder Bodenplatte  (oberseitig)  unter Estrich 

ohne Schallschutzanforderungen 

Decke, Dach 

DES 

Innendämmung  der Decke oder Bodenplatte  (oberseitig)  unter Estrich 

mit  Schallschutzanforderungen  
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Tabelle 1 ( fortgesetzt)  

Anwendungstypen 

Kurzzeichena Anwendungs- 

gebiet 

Graphische Symbole 

siehe Bild 1  

Beschreibung 

WABb Außendämmung der Wand  hinter Bekleidung  

WAA 

Außendämmung der Wand  hinter Abdichtung 

WAPb,c  Außendämmung der Wand  unter Putz 

WASe  

Außendämmung der Wand  im Spritzwasserbereich auch mit  teilweiser 

Einbindung  ins Erdreich 

WZ 

Dämmung  von zweischaligen Wänden, Kerndämmung  

WH 

Dämmung  von Holzrahmen-, Holztafelbauweise und vergleichbaren 

Gefachen 

WI 

Innendämmung  der Wand  

WTH 

Dämmung  zwischen Haustrennwänden mit Schallschutzanforderungen  

Wand 

WTR 

Dämmung  von Raumtrennwänden 

PWd 

Außen liegende Wärmedämmung von Wänden gegen  Erdreich 

(außerhalb der Abdichtung) 

Perimeter 

PBd 

Außen liegende Wärmedämmung unter der Bodenplatte gegen  Erdreich 

(außerhalb der Abdichtung) 

a Die verwendeten Kurzzeichen sind Abkürzungen für  Anwendungsgebiete von Wärmedämmungen. 

b Auch für  den Anwendungsfall von unten gegen  Außenluft.  

c Anwendungsgebiet/Kurzzeichen WAP gilt  nicht bei Einbindung  ins Erdreich und  für  Dämmstoffplatten in Wärmedämm- 

Verbundsystemen (WDVS). WDVS sind  keine genormte Anwendung. 

d Hinsichtlich der Berücksichtigung der Dämmschichten bei der  Berechnung des Wärmedurchlasswiderstandes gelten die 

Festlegungen nach DIN4108-2.  

e Wassereinwirkungsklasse W4-E nach DIN18533-1;  es ist  eine  dauerhaft wasserabweisende Beschichtung/Schicht als 

Feuchteschutz des  Dämmstoffs vorzusehen, Einbindetiefe bis maximal eine Plattenbreite. 
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Bild 1—  Graphische Symbole für Anwendungstypen 

4  Anforderungen 

4.1 Allgemeines 

Die  nachfolgenden Abschnitte legen die anwendungsbezogenen Anforderungen für  Wärmedämmstoffe 

für  Gebäude fest.  Die  festgelegten Anforderungen sind als Stufen, Klassen oder Grenzwerte DINEN13162,  

DINEN13163,  DINEN13164,  DINEN13165,  DINEN13166,  DINEN13167,  DINEN13168,  DINEN13169,  

DINEN13170,  DINEN13171,  DINEN14063-1,  DINEN14064-1,  DINEN14315-1,  DINEN14316-1,  
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DINEN14317-1,  DINEN14318-1,  DINEN16069  und  den Europäischen Bewertungsdokumenten 

EAD040729-00-1201,  EAD040461-00-1201,  EAD040138-01-1201  und  EAD040005-00-1201  zugeordnet. 

Im  Einzelfall können  durch andere Regelungen  höhere Anforderungen gestellt werden, z. B. durch die Regelung  

für  Dächer mit  Abdichtungen. Ebenso können  Planer und  Bauherren höhere Anforderungen stellen. 

Wärme- und  feuchteschutztechnische Bemessungswerte sind  in  DIN4108-4  festgelegt.  

Bei  Industrieböden und  Parkdecks ist  unter Zugrundelegung von vorwiegend ruhenden  Einwirkungen die  

Langzeit-Dickenminderung der Dämmschicht auf  2%  nach DINEN16069  zu begrenzen. Dies  gilt  für diese  

Anwendungen von Dämmstoffen mit  dem  Kurzzeichen „ds“und  „dx“ nach Tabelle 2. 

Bei  dynamischer und/oder  ruhender kurzzeitiger Belastung  der Dachhaut (z. B.  im  Zuge von Wartungsarbeiten 

oder bei der Installation von Anlagen  zur solaren Energieerzeugung) ist die Dickenverminderung  der Dämm

schicht zu begrenzen. 

ANMERKUNG Ist aus  konstruktiven oder wärmeschutztechnischen Gründen  eine  Begrenzung der Dickenverminderung  

erforderlich, kann die  Betrachtung der Druckspannung bei z. B.  2%  Stauchung  nach DINEN826  erforderlich werden. 

Werden Produkte unter Bezugnahme  auf  eine vorliegende Norm für  bestimmte Anwendungen verwendet,  

müssen  sie  die in 4.2. bzw. 4.3 angegebenen Anforderungen erfüllen. 

Die  in Abschnitt 1  in  Bezug  genommenen  Wärmedämmstoffnormen enthalten alle einen  Abschnitt über  pro

duktspezifische  Anforderungen (4.2)  für  alle Anwendungszwecke. Die  darin  festgelegten Anforderungen gel

ten zusammen  mit vorliegender Norm. Die  Anforderungen nach 4.3  der jeweiligen Wärmedämmstoffnormen 

bezüglich bestimmter Anwendungszwecke werden in  vorliegender Norm anwendungsbezogen zugeordnet. 

4.2  Produktspezifische Anforderungen an  werksmäßig hergestellte Wärmedämmstoffe 

4.2.1  Mineralwolle (MW)  

Für die Anwendungsgebiete von werksmäßig hergestellten Produkten aus Mineralwolle (MW)  gelten 

die  anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 3. Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte gilt  

DINEN13162.  

4.2.2  Polystyrol-Hartschaum (EPS) 

Für die Anwendungsgebiete von werksmäßig hergestellten Produkten aus Polystyrol-Hartschaum (EPS) gelten 

die  anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 4. Für die Stufen, Klassen und Grenzwerte von EPS gilt  

DINEN13163.  

4.2.3  Polystyrol-Extruderschaum (XPS) 

Für die Anwendungsgebiete von werksmäßig hergestellten Produkten aus Polystyrol-Extruderschaum (XPS)  

gelten die anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 5. Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte von 

XPS  gilt DINEN13164.  

4.2.4  Polyurethan-Hartschaum (PU) 

Für die Anwendungsgebiete von werksmäßig hergestellten Produkten aus  Polyurethan-Hartschaum (PU)  gel

ten die anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 6. Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte von PU  

gilt  DINEN13165.  

4.2.5  Phenolharz-Hartschaum  (PF) 

Für die Anwendungsgebiete von werksmäßig hergestellten Produkten aus Phenolharz-Hartschaum (PF)  gelten 

die  anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 7. Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte von PF gilt  

DINEN13166.  
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4.2.6  Schaumglas (CG) 

Für die Anwendungsgebiete von werksmäßig hergestellten Produkten aus Schaumglas (CG) gelten die 

anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 8. Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte von CG gilt 

DINEN13167.  

4.2.7  Holzwolle-Platten (WW) 

Für die Anwendungsgebiete von werksmäßig hergestellten Produkten aus  Holzwolle-Leichtbauplatten (WW) 

gelten die anwendungsbezogenen  Anforderungen nach Tabelle 9. Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte von 

WW gilt DINEN13168.  

4.2.8  Holzwolle-Mehrschichtplatten (WW-C)  

Für die Anwendung von werksmäßig hergestellten Produkten aus  Holzwolle-Mehrschichtplatten (WW-C)  gel

ten die anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 10. Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte von 

WW-C gilt DINEN13168.  

4.2.9  Expandiertes Perlite (EPB) 

Für die Anwendungsgebiete von werksmäßig hergestellten Produkten aus expandiertem Perlite (EPB)  gelten 

die anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 11. Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte von EPB 

gilt DINEN13169.  

4.2.10 Expandierter Kork (ICB) 

Für die Anwendungsgebiete von werksmäßig hergestellten Produkten aus expandiertem Kork (ICB)  gelten die 

anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 12. Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte von ICB  gilt 

DINEN13170.  

4.2.11 Holzfaser (WF) 

Für die Anwendungsgebiete von werksmäßig hergestellten Produkten aus Holzfaser (WF)  gelten die 

anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 13. Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte von WF gilt 

DINEN13171.  

4.2.12 Polyethylenschaum (PEF) 

Für die Anwendungsgebiete von werksmäßig hergestellten Produkten aus Polyethylenschaum  (PEF)  gelten die 

anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 14. Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte von PEF gilt 

DINEN16069.  

4.2.13 Dämmprodukte aus pflanzlichen und tierischen Fasern 

Für die Anwendungsgebiete von werksmäßig hergestellten Produkten aus pflanzlichen oder tierischen  Fasern 

zur Wärme- und/oder Schalldämmung gelten die anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 15. Für 

die Stufen, Klassen und  Grenzwerte gilt  EAD040005-00-1201.  

4.3 Produktspezifische Anforderungen an der Verwendungsstelle hergestellte 

Wärmedämmstoffe 

4.3.1  An der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung aus Mineralwolle (MW)  

Für die Anwendungsgebiete von an der Verwendungsstelle hergestellter Wärmedämmung aus Mineral

wolle (MW)  gelten die  anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 16. Für die Stufen, Klassen und  

Grenzwerte gilt DINEN14064-1  bzw. EAD040729-00-1201.  
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4.3.2  An der Verwendungsstelle hergestellter Wärmedämmstoff aus Polyurethan  (PUR)- und 

Polyisocyanurat (PIR)-Spritzschaum 

Für die Anwendungsgebiete von an der Verwendungsstelle hergestellter Wärmedämmstoff aus Polyurethan 

(PUR)-  und  Polyisocyanurat (PIR)-Spritzschaum gelten die  anwendungsbezogenen Anforderungen nach 

Tabelle 17.  Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte gilt DINEN14315-1.  

4.3.3  An der Verwendungsstelle hergestellter Wärmedämmstoff aus dispensiertem Polyurethan  

(PUR)- und Polyisocyanurat (PIR)-Hartschaum 

Für die Anwendungsgebiete von an der Verwendungsstelle hergestelltem Wärmedämmstoff aus dispensiertem 

Polyurethan (PUR)-  und  Polyisocyanurat (PIR)-Hartschaum  gelten die anwendungsbezogenen Anforderungen 

nach Tabelle 18.  Für die Stufen, Klassen und  Grenzwerte gilt DINEN14318-1.  

4.3.4  An der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung aus expandiertem Perlite (EP)  

Für die  Anwendungsgebiete von an der Verwendungsstelle hergestellter Wärmedämmung aus Produkten mit  

expandiertem Perlite (EP)  gelten die anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 19. Für die Stufen, 

Klassen und  Grenzwerte gilt DINEN14316-1  bzw. EAD040461-00-1201  

4.3.5  An der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung aus Blähton-Leichtzuschlagstoffen 

(LWA) 

Für die  Anwendungsgebiete von an der Verwendungsstelle hergestellter Wärmedämmung aus Blähton- 

Leichtzuschlagstoffen  (LWA)gelten  die anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 19.  Für die Stufen, 

Klassen und  Grenzwerte gilt DINEN14063-1.  

4.3.6  An der Verwendungsstelle hergestellter Wärmedämmung aus expandiertem Vermiculit (EV)  

Für die  Anwendungsgebiete von an der Verwendungsstelle hergestellter Wärmedämmung mit Produkten aus  

expandiertem Vermiculit (EV)  gelten die anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 19. Für die Stu

fen, Klassen und  Grenzwerte gilt DINEN 14317-1. 

4.3.7  An der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung aus pflanzlichen Fasern  (LFCI) 

Für die  Anwendungsgebiete von an der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung aus pflanzlichen 

Fasern –  Holz-, Papier-, Papierrohstoff-, Strang-, Blatt-, Pflanzen-, Grass-, Flachs-, Hanf-, Jute-, Baumwolle- 

Fasern oder Holzspäne (LFCI) –  gelten die anwendungsbezogenen Anforderungen nach Tabelle 20. Für die  

Stufen, Klassen und  Grenzwerte gilt  EAD040138-01-1201.  

4.4  Anwendungsbezogene Anforderungen 

4.4.1  Allgemeines 

Die  Anwendungsgebiete sind  in  Tabelle 1  aufgeführt. Differenzierungen von bestimmten Produkteigenschaften 

sind  in  Tabelle 2  angegeben. 

ANMERKUNG Für die  in  Tabelle 3  bis Tabelle 20  nicht aufgeführten oder als nicht genormt ausgewiesenen  Anwendun

gen  kann die  Anwendbarkeit ggfs. nach bauaufsichtlichen Regelungen  nachgewiesen  werden (z. B.  durch eine  allgemeine  

Bauartgenehmigung). 

Anwendungsbezogene Mindestanforderungen an Wärmedämmstoffe sind in  Tabelle 3  bis Tabelle 20  aufge

führt.  
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Tabelle 2 —  Differenzierungen von bestimmten Produkteigenschaften 

Produkt- 

eigenschaft 

Kurz- 

zeichen 

Beschreibung Beispiele 

dk Keine Druckbelastbarkeit 

Hohlraumdämmung, 

Zwischensparrendämmung  

dg  Geringe  Druckbelastbarkeit 

Wohn- und  Bürobereich unter Estrich (außer 

Gussasphaltestrich)a 

dm  Mittlere Druckbelastbarkeit 

Nicht genutztes Dach mit  Abdichtung 

dh Hohe Druckbelastbarkeit 

Genutzte Dachflächen, Terrassen, Flachdächer 

mit  Solaranlagen 

ds Sehr hohe Druckbelastbarkeit 

Industrieböden, Parkdeck 

Druckbelast- 

barkeit 

dx  Extrem hohe Druckbelastbarkeit 

Hoch  belastete Industrieböden, Parkdeck 

wk 

Keine Anforderungen an  die 

Wasseraufnahme 

Innendämmung  im Wohn- und Bürobereich 

wf  

Wasseraufnahme durch 

flüssiges  Wasser 

Außendämmung von Außenwänden und  

Dächern  

Wasseraufnahme 

wd 

Wasseraufnahme durch flüssiges  

Wasser und/oder Diffusion  

Perimeterdämmung,  Umkehrdach 

zk 

Keine Anforderungen an  

Zugfestigkeit 

Hohlraumdämmung, 

Zwischensparrendämmung  

zg Geringe  Zugfestigkeit Außendämmung der Wand  hinter Bekleidung  Zugfestigkeit 

zh 

Hohe Zugfestigkeit 

Außendämmung der Wand  unter Putz, Dach mit 

verklebter Abdichtung 

sk 

Keine Anforderungen an  

schalltechnische Eigenschaften 

Alle  Anwendungen ohne schalltechnische 

Anforderungen 

sh 

Trittschalldämmung erhöhte 

Zusammendrückbarkeit 

sm  Mittlere Zusammendrückbarkeit 

Schalltechnische 

Eigenschaften 

sg  

Trittschalldämmung, geringe  

Zusammendrückbarkeit 

Schwimmender Estrich, Haustrennwände 

tk  

Keine Anforderungen an  die 

Verformung 

Innendämmung  

tf  

Dimensionsstabilität unter 

Feuchte und Temperatur 

Außendämmung der Wand  unter Putz, Dach mit 

Abdichtung 

Verformung 

tl 

Verformung unter Last und 

Temperatur 

Dach mit  Abdichtung 

a Bei der Anwendung von Gussasphaltestrichen sind für  die  Dämmschicht  direkt unter dem  Estrich temperaturbeständige  

Dämmstoffe (ds oder dx)  erforderlich. 
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4.4.2  Tabellen zu Mindestanforderungen an Dämmstoffe nach Typen 

Tabelle 3 —  Mindestanforderungen an Mineralwolledämmstoffe (MW)  nach DINEN13162  

Bezeichnungsschlüssel 
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gebiet 

Kurzzeichen 

Ti 

DS (T+) DS (TH) CS(10\Y)i TRi 

PL(5)i WS 

WL(P)  SDi  CPi AFri 

dkb T2 — — — — — — — — — AFr5 

dg T4 — — 

CS(10)20 — — — — — — — 

DAD 

dm 

T4 — — 

CS(10)50 TR5 

— — — — — — 

DAA T4 — 

DS (70,90)  CS(10\Y)60 TR7,5 

PL(5)500  WS — — — — 

DUK  

Keine  genormte Anwendung 

DZb T2 — — — — — — — — — AFr5 

DI  T2 — — — — — — — — — AFr5 

dg T4 — — 

CS(10)20 — — WS — — — — 

DEO 

dm 

T4 — — 

CS(10)40 — — WS — — — — 

sh 

T6 — — — — — — — ≤SD25  CP5 

— 

sm  T6 — — — — — — — ≤SD40  CP3 

Dach, Decke 

DES  

sgc T7 — — — — — — — ≤SD50d CP2 — 
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Tabelle 3 ( fortgesetzt) 

Bezeichnungsschlüssel 
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Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Ti  

DS (T+)  DS (TH)  CS(10\Y)i  TRi  

PL(5)i  WS 

WL(P)  SDi  CPi  AFri  

WAB T3 — — — — — — 

WL(P)  — — AFr5 

WAA 

Keine genormte Anwendung 

zg  T4 

DS(70,-)  — — TR5 

— — 

WL(P)  — — — 

WAP 

zh 

T4 

DS(70,-)  — 

CS(10\Y)10 TR7,5 — — 

WL(P)  — — — 

WAS 

Keine genormte Anwendung 

WZ T3 — — — — — — 

WL(P)  — — — 

WH T2 — — — — — — — — — AFr5 

zk 

T3 — — — — — — — — — AFr5 

zg  T4 — — — TR1 — — — — — AFr5 WI  

zh 

T4 — — — TR7,5 — — — — — AFr5 

sh 

T6 — — — — — — 

WL(P)  ≤SD30  CP5 

— 

WTH 

sg T7 — — — — — — 

WL(P)  ≤SD50  

CP2 — 

Wand 

WTR T2 — — — — — — — — — AFr5 

PW 

Keine genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine genormte Anwendung 

a Spezifische oder andere Werte der dynamischen Steifigkeit können angegeben werden. 

b Für diese  Anwendung darf der λD-Nennwert der Wärmeleitfähigkeit nach DIN4108-4  höchstens 0,040W/(m · K)  betragen. 

c Bei  Verkehrslasten >5 kPa ist  das Langzeitkriechverhalten CC (3/1,5/10)10  nachzuweisen. 

d Für Dicken  ≥20mm;  für  Dicken  <20mm  können auch  höhere Werte angesetzt werden. 
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Tabelle 4 — Mindestanforderungen an Polystyrol-Hartschaum (EPS) nach DINEN13163  

Bezeichnungsschlüssel  
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Anwen- 

dungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Ti Li Wi Si  Pi DS (TH)i 

BSi  CS(10)i  DS(N)i  DLT(i)5  

TRi SDi  CPi WD(V)i  

FTCDi WL(T)i 

DAD 

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  — BS150 

CS(10)100 DS(N)5 DLT(1)5 — — — — — — 

dm 

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  — BS150 

CS(10)100 DS(N)5 DLT(1)5 — — — — — — 

dh 

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  — BS200 

CS(10)150 DS(N)5 DLT(2)5 — — — — — — DAA 

ds 

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  — BS250 

CS(10)200 DS(N)5 DLT(2)5 — — — — — — 

DUK  

Keine  genormte Anwendung 

DZ 

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  DS(70,-)3  BS50 

— 

DS(N)5 — — — — — — — 

DI  

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  DS(70,-)3  BS50 

— 

DS(N)5 — — — — — — — 

dm 

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  — BS150 

CS(10)100 DS(N)5 DLT(1)5 — — — — — — 

dh 

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  — BS200 

CS(10)150 DS(N)5 DLT(2)5 — — — — — — DEO 

ds 

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  — BS250 

CS(10)200 DS(N)5 DLT(2)5 — — — — — — 

sh 

T(0)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  — BS50 

— 

DS(N)5 — — ≤SD30  CP5 

— — — 

sm  

T(0)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  — BS50 

— 

DS(N)5 — — ≤SD30  CP3 — — — 

Dach, 

Decke 

DES  

sga T(0)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  — BS50 

— 

DS(N)5 — — ≤SD50  

CP2 — — — 
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Tabelle 4 ( fortgesetzt) 

Bezeichnungsschlüssel 
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Anwen- 

dungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Ti  Li  Wi  Si  Pi  DS (TH)i  

BSi CS(10)i DS(N)i DLT(i)5  

TRi  SDi CPi  WD(V)i  

FTCDi WL(T)i 

WAB 

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  DS(70,-)3  BS50 

— 

DS(N)5 — — — — — — — 

WAP T(1)b L(2)  W(2)  S(2)  P(5)  DS(70,-)3  BS50 

— 

DS(N)5 — TR100  — — — — — 

WASc T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(5)  DS(70,-)3  — 

CS(10)150 — — — — — 

WD(V)10  FTCD15 

WL(T)5  

dm 

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  DS(70,-)3  BS150 

CS(10)100 DS(N)5 — — — — — — — 

WAA 

dh 

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  DS(70,-)3  BS200 

CS(10)150 DS(N)5 — — — — — — — 

WZ 

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  DS(70,-)3  BS50 

— 

DS(N)5 — — — — — — — 

WH 

Keine genormte Anwendung 

WI  

T(2)  L(3)  W(3)  S(5)  P(10)  DS(70,-)3  BS50 

— 

DS(N)5 — — — — — — — 

WTH 

Keine genormte Anwendung 

Wand 

WTR 

Keine genormte Anwendung 

PW 

Keine genormte Anwendung 

Peri- 

meter 

PB  Keine genormte Anwendung 

a Bei  Verkehrslasten >5 kPa ist  das Langzeitkriechverhalten CC (3/1,5/10)10  nachzuweisen. 

b Bezieht sich auf Tabelle 1  von DINEN13163.  

c Dämmplatten aus  EPS, die von einer allgemeinen Bauartgenehmigung für  die  Perimeterdämmung  erfasst sind,  sind ebenfalls für  die Anwendung „WAS“ geeignet.  
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Tabelle 5 —  Mindestanforderungen an Polystyrol-Extruderschaum (XPS) nach DINEN13164  

Bezeichnungsschlüssel 
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d
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E
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Anwen- 

dungsgebiet 

Kurzzeichen 

Ti 

CS(10\Y) DS(TH)  DLTi (5) TRi 

CC(i1/i2/y)𝜎c 

WD(V)i  FTCDi 

WL(T)i 

DAD T1 

CS(10\Y)200 DS (70/90)  — — — — — 

— 

dm 

T1 

CS(10\Y)200 — 

DLT(2)5 — — — — 

— 

dh 

T1 

CS(10\Y)300 — 

DLT(2)5 — — — — 

— 

ds 

T1 

CS(10\Y)500 — 

DLT(2)5 — 

CC(2/1,5/50)150 — — 

— 

DAA 

dx 

T1 

CS(10\Y)700 — 

DLT(2)5 — 

CC(2/1,5/50)200 — — 

— 

DUK  T1 

CS(10\Y)300 — 

DLT(2)5 — — 

WD(V)  3 FTCD 2 

— 

DZ 

Keine  genormte Anwendung 

DI  T1 

CS(10\Y)200 — — — — — — 

— 

dm 

T1 

CS(10\Y)200 — 

DLT(2)5 — —  — — 

— 

dh 

T1 

CS(10\Y)300 — 

DLT(2)5 — — — — 

— 

ds 

T1 

CS(10\Y)500 — 

DLT(2)5 — 

CC(2/1,5/50)150 — — 

— 

DEO 

dx 

T1 

CS(10\Y)700 — 

DLT(2)5 — 

CC(2/1,5/50)200 — — 

— 

Dach, Decke 

DES  

Keine  genormte Anwendung 
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Tabelle 5 ( fortgesetzt) 

Bezeichnungsschlüssel 
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Anwen- 

dungsgebiet 

Kurzzeichen 

Ti  

CS(10\Y) DS(TH)  DLTi  (5)  TRi  

CC(i1/i2/y)𝜎c 

WD(V)i FTCDi  

WL(T)i 

WAB T1 

CS(10\Y)200 DS (70/90)  — — — — — 

— 

WAP T1 

CS(10\Y)200 DS (70/90)  — TR100 — — — 

— 

WASa T1 

CS(10\Y)200 DS (70/90)  — — — — 

WL(T)3  

WZ T1 — — — — — — — — 

WH 

Keine genormte Anwendung 

WI  T1 — — — — — — — — 

WTH 

Keine genormte Anwendung 

Wand 

WTR 

Keine genormte Anwendung 

dh 

T1 

CS(10\Y)300 — — — — 

WD(V) 3 FTCD 2 

— 

ds 

T1 

CS(10\Y)500 — — — 

CC(2/1,5/50)150 WD(V) 3 FTCD 2 

— PW 

dx 

T1 

CS(10\Y)700 — — — 

CC(2/1,5/50)200 WD(V) 3 FTCD 2 

— 

dh 

T1 

CS(10\Y)300 — — — — 

WD(V) 3 FTCD 2 

— 

ds 

T1 

CS(10\Y)500 — — — 

CC(2/1,5/50)150 WD(V) 3 FTCD 2 

— 

Perimeter 

PB  

dx 

T1 

CS(10Y)700 — — — 

CC(2/1,5/50)200 WD(V) 3 FTCD 2 

— 

a Dämmplatten aus  XPS, die von einer allgemeinen Bauartgenehmigung für  die  Perimeterdämmung  erfasst sind, sind ebenfalls für  die Anwendung „WAS“ geeignet.  
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Tabelle 6 —  Mindestanforderungen an Polyurethan-Hartschaum (PU) nach DINEN13165  

Bezeichnungsschlüssel 

Grenzabmaße 

für die Dicke 

Dimensionsstabilität unter 

definierten Temperatur- und 

Luftfeuchtebedingungen 

Druckspannung 

oder 

Druckfestigkeit 

Zugfestigkeit 

senkrecht zur 

Plattenebene 

Wasseraufnahme nach 

langzeitigem voll- 

ständigem Eintauchen 

Ebenheit bei 

einseitiger 

Befeuchtung 

Anwendungs- 

gebiete 

Kurzzeichen 

Ti 

DS(70,90)i  und  DS(  20,-)i  CS(10\Y)i TRi 

WL(T)i FWi  

DAD T2 

DS(70,90)3  und DS(-20,-)1  CS(10\Y)100 — — — 

dh 

T2 

DS(70,90)3  und DS(-20,-)1  CS(10\Y)100 TR40 — FW2a 

DAA 

ds 

T2 

DS(70,90)3  und DS(-20,-)1  CS(10\Y)150 TR40 — FW2a 

DUK  

Keine  genormte Anwendung 

DZ T2 

DS(70,90)1  und DS(-20,-)1  — — — — 

DI  T2 

DS(70,90)1  und DS(-20,-)1  CS(10\Y)100 TR40 — — 

dh 

T2 

DS(70,90)1  und DS(-20,-)1  CS(10\Y)100 — — — 

DEO 

ds 

T2 

DS(70,90)1  und DS(-20,-)1  CS(10\Y)150 — — — 

Dach, Decke 

DES  

Keine  genormte Anwendung 

WAB T2 

DS(70,90)1  und DS(-20,-)1  CS(10\Y)100 — — — 

WAA T2 

DS(70,90)1  und DS(-20,-)1  CS(10\Y)100 TR40 — — 

WAP T2 

DS(70,90)3  und DS(-20,-)1  CS(10\Y)100 TR40 — — 

WAS T3 

DS(70,90)3  und DS(-20,-)1  CS(10\Y)100 TR40 

WL(T)5  — 

WZ T2 

DS(70,90)1  und DS(-20,-)1  CS(10\Y)100 — — — 

WH T2 

DS(70,90)1  und DS(-20,-)1  — — — — 

WI  T2 

DS(70,90)1  und DS(-20,-)1  — TR40 — — 

WTH 

Keine  genormte Anwendung 

Wand 

WTR 

Keine  genormte Anwendung 

PW 

Keine  genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine  genormte Anwendung 

ANMERKUNG Polyurethan-Hartschaum (PU)  schließt PUR und PIR mit  ein. 

a Gilt  nur  bei  Verwendung von Deckschichten aus  Papier. 
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Tabelle 7 —  Mindestanforderungen an Phenolharz-Schaum  (PF) nach DINEN13166  

Bezeichnungsschlüssel 

Grenzabmaße 

für die Dicke 

Dimensions- 

stabilität bei 

definierten 

Temperaturen 

Dimensionsstabilität 

bei definierten 

Temperatur- und 

Feuchtebedingungen 

Dimensions- 

stabilität 

bei−20 °C  

Druckfestig- 

keit 

Zugfestigkeit 

senkrecht zur 

Plattenebene 

Wasseraufnahme 

bei kurzzeitigem 

teilweisem 

Eintauchen 

Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Ti  

DS (T+)  DS (TH)  DS (T-)  CS(Y)i TRi  WSi 

DAD T1  

DS(70,-)  DS(70,90)  — 

CS(Y)120 — WS1 

dh 

T1  

DS(70,-)  DS(70,90)  — 

CS(Y)100 TR60 WS1 

DAA 

ds 

T1  

DS(70,-)  DS(70,90)  — 

CS(Y)120 TR60 WS1 

DUK  

Keine genormte Anwendung 

DZ T1  

DS(70,-)  DS(70,90)  — — — — 

DI T1  

DS(70,-)  DS(70,90)  DS(-20,-)  CS(Y)100 TR60 — 

dh 

T1  — — — 

CS(Y)100 — — 

DEO 

ds 

T1  — — — 

CS(Y)120 — — 

Dach, Decke 

DES  

Keine genormte Anwendung 

WAB T1  

DS(70,-)  DS(70,90)  — 

CS(Y)100 TR60 WS1 

WAA T1  

DS(70,-)  DS(70,90)  — 

CS(Y)100 — WS1 

WAP T1  

DS(70,-)  DS(70,90)  — 

CS(Y)100 TR60 WS1 

WAS 

Keine genormte Anwendung 

WZ T1  

DS(70,-)  DS(70,90)  — — — WS1 

WH T1  

DS(70,-)  DS(70,90)  — — — — 

WI  T1  

DS(70,-)  DS(70,90)  DS(-20,-)  CS(Y)100 TR60 — 

WTH 

Keine genormte Anwendung 

Wand 

WTR T1  

DS(70,-)  DS(70,90)  — — — — 

PW 

Keine genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine genormte Anwendung 
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Tabelle 8 — Mindestanforderungen an Schaumglas-Dämmstoffe (CG) nach DINEN13167  

Bezeichnungsschlüssel 

Wasseraufnahme 

Ver- 

formung  

unter 

Punktlast 

Dimensions- 

stabilität bei 

definierten 

Temperaturen 

Dimensions- 

stabilität bei 

definierten 

Temperatur 

und Feuchte- 

bedingungen 

Druck- 

festigkeit 

Biege- 

festigkeit 

Zugfestigkeit 

senkrecht zur 

Plattenebene 

Kriechverhalten 

bei 

kurzzeitigem 

Eintauchen 

bei lang-  

zeitigem 

teilweisem 

Eintauchen 

Anwen- 

dungsgebiet 

Kurz- 

zeichen 

PL(P)i  DS(T+)  DS (TH)  

CS(Y)i  BSi  TRi 

CC(i1/i2/y)𝜎c 

WS 

WL(P)  

DAD 

PL(P)1,5  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)500 BS 300 TR150 

CC(2/1,5/50)200 WS 

WL(P)  

dh 

PL(P)1,5  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)500 BS 300 TR150 

CC(2/1,5/50)200 WS 

WL(P)  

ds 

PL(P)1,5  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)600 BS 400 TR150 

CC(2/1,5/50)200 WS 

WL(P)  DAA 

dx 

PL(P)1,0  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)700 BS 450 TR150 

CC(2/1,5/50)300 WS 

WL(P)  

DUK  

Keine  genormte Anwendung 

DZ 

Keine  genormte Anwendung 

DI  

PL(P)2,0  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)400 BS 200 TR100 — WS 

WL(P)  

DEO 

PL(P)2,0  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)400 BS 200 TR100 — WS 

WL(P)  

Dach, Decke 

DES  

Keine  genormte Anwendung 

WAB 

PL(P)2,0  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)400 BS 200 TR100 — WS 

WL(P)  

WAA 

PL(P)2,0  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)400 BS 200 TR100 — WS 

WL(P)  

WAP 

PL(P)2,0  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)400 BS 200 TR100 — WS 

WL(P)  

WAS 

PL(P)2,0  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)400 BS 200 TR100 — WS 

WL(P)  

WZ 

PL(P)2,0  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)400 BS 200 TR100 — WS 

WL(P)  

WH 

Keine  genormte Anwendung 

WI  

PL(P)2,0  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)400 BS 200 TR100 — WS 

WL(P)  

WTH 

Keine  genormte Anwendung 

Wand  

WTR 

PL(P)2,0  DS(70,-)  DS (70,90)  CS(Y)400 BS 200 TR100 — WS 

WL(P)  
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Tabelle 8 ( fortgesetzt) 

Bezeichnungsschlüssel 

Wasseraufnahme 

Ver- 

formung  

unter 

Punktlast 

Dimensions- 

stabilität bei 

definierten 

Temperaturen 

Dimensions- 

stabilität bei 

definierten 

Temperatur 

und Feuchte- 

bedingungen 

Druck- 

festigkeit 

Biege- 

festigkeit 

Zugfestigkeit 

senkrecht zur 

Plattenebene 

Kriechverhalten 

bei 

kurzzeitigem 

Eintauchen 

bei lang- 

zeitigem 

teilweisem 

Eintauchen 

Anwen- 

dungsgebiet 

Kurz- 

zeichen 

PL(P)i DS(T+)  DS (TH)  

CS(Y)i BSi  TRi  

CC(i1/i2/y)𝜎c 

WS 

WL(P)  

dh 

PL(P)1,5  DS (70,-)  DS (70,90)  CS(Y)500 BS 300 TR150 

CC(2/1,5/50)200 WS 

WL(P)  

ds 

PL(P)  1,5 DS (70,-)  DS (70,90)  CS(Y)600 BS 400 TR150 

CC(2/1,5/50)200 WS 

WL(P)  PW 

dx 

PL(P)  1,5 DS (70,-)  DS (70,90)  CS(Y)700 BS 450 TR150 

CC(2/1,5/50)300 WS 

WL(P)  

dh 

PL(P)  1,5 DS (70,-)  DS (70,90)  CS(Y)500 BS 300 TR150 

CC(2/1,5/50)200 WS 

WL(P)  

ds 

PL(P)  1,5 DS (70,-)  DS (70,90)  CS(Y)600 BS 400 TR150 

CC(2/1,5/50)200 WS 

WL(P)  

Perimeter 

PB  

dx 

PL(P)1,0  DS (70,-)  DS (70,90)  CS(Y)700 BS 450 TR150 

CC(2/1,5/50)300 WS 

WL(P)  

ANMERKUNG Dampfdichtheit siehe DIN4108-4.  
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Tabelle 9 — Mindestanforderungen an Holzwolle-Platten  (WW)  nach DINEN13168  

Bezeichnungsschlüssel 

Grenzabmaße 

für die Längen 

Grenzabmaße 

für die Breite 

Grenzabmaße 

für die Dicke 

Recht- 

winkligkeit 

Ebenheita 

Druck- 

spannung 

oder  Druck- 

festigkeit 

Biege- 

festigkeit 

Wasser- 

aufnahme bei 

kurzzeitigem 

teilweisen 

Eintauchen 

Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Li Wi Ti Si  Pi CSi  BS WS 

dk 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1  — — — 

DAD 

dh 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1  

CS(10)100 N500  

— 

DAA L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1  

CS(10)100 — 

b 

DUK  

Keine  genormte Anwendung 

DZ L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1  — — — 

dk 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1  — N500  

— 

DI  

dm 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1  

CS(10)50 — — 

DEO dm 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1  

CS(10)50 — — 

Dach, Decke 

DES  

Keine  genormte Anwendung 
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Tabelle 9 ( fortgesetzt) 

Bezeichnungsschlüssel 

Grenzabmaße 

für die Längen 

Grenzabmaße 

für die Breite 

Grenzabmaße 

für die Dicke 

Recht- 

winkligkeit 

Ebenheita 

Druck- 

spannung 

oder Druck- 

festigkeit 

Biege- 

festigkeit 

Wasser- 

aufnahme bei 

kurzzeitigem 

teilweisen 

Eintauchen 

Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Li  Wi  Ti  Si  Pi  CSi BS WS 

dk 

L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  — N500  

b 

WAB 

dh 

L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  

CS(10)100 — 

b 

dk 

L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  — — — 

WAA 

dh 

L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  

CS(10)100 — — 

dk 

L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  — N500  

— 

WAP 

dh 

L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  

CS(10)100 — — 

WAS 

Keine genormte Anwendung 

WZc L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  — — — 

dk 

L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  — — — 

dm 

L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  

CS(10)50 N500  

— WH 

dh 

L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  

CS(10)100 — — 

dk 

L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  — N500  

— 

WI  

dm 

L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  

CS(10)50 — — 

WTH 

Keine genormte Anwendung 

L1  W1 T1 bzw. T3  

S1 P1  — — — 

Wand 

WTR 

L2  W1 T2 bzw. T4  

S3 P2  — — — 

PW 

Keine genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine genormte Anwendung 

a Nur  für beschichtete Platten. 

b ≤5 kg/m2 

c Nur  bei hinterlüfteter Klinkervorsatzschale. 

2
6

 

N
or

m
en

-D
ow

nl
oa

d-
Be

ut
h-

Ko
pf

st
el

le
 d

es
 IS

-A
RG

EB
AU

 b
ei

m
 D

IB
t-

Kd
N

r.7
02

01
67

-ID
.G

4V
JIF

N
EU

M
CK

ZB
C4

ZX
V1

BN
LO

.3
-2

02
1-

10
-0

4 
14

:2
1:

03

Nur für die ARGEBAU-Arbeit



D
IN

 4
1
0
8
-1
0
:2
0
2
1
-1
1

 

Tabelle 10 —  Mindestanforderungen an Holzwolle-Mehrschichtplatten (WW-C)  nach DINEN13168  

Bezeichnungsschlüssel 

Grenz- 

abmaße für 

die Längen 

Grenz- 

abmaße für 

die Breite 

Grenz- 

abmaße für 

die Dicke 

Recht- 

winkligkeit 

Ebenheita 

Druck- 

spannung oder 

Druck- 

festigkeit 

Zugfestigkeit 

senkrecht zur 

Plattenebene 

Biege- 

festigkeitc 

Kurzzeitige 

Wasser- 

aufnahme 

Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Li Wi Ti Si  Pi CSi  TRi  BS WS 

dk 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 — — — — 

DAD 

dm 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 

CS(10)50 7,5 N 500 

— 

DAA dm 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 

CS(10)50 7,5 N 500 

b 

DUK  

Keine  genormte Anwendung 

DZ L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 — — — — 

dk 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 — 7,5 — — 

dg L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 

CS(10)30 7,5 — — 

dm 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 

CS(10)50 7,5 — — 

DIe 

dh 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 

CS (10)100  15 

— — 

DEO 

dg L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 

CS(10)30 — — — 

Dach, Decke 

DES  

Keine  genormte Anwendung 

dk 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 — — N500  

b 

dm 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 

CS(10)50 15 

— 

b WAB 

dh 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 

CS(10)100 15 

— 

b 

dk 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 — 7,5 N500  

— 

WAA 

dm 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 

CS(10)100 15 

— — 

dk 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 — 7,5 N500  

— 

dg L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 

CS(10)30 7,5 — — 

Wand 

WAP 

dh 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 

CS(10)100 15 

— — 

WAS 

Keine  genormte Anwendung 

WZd L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 — — — 

b 

dk 

L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 — — — — 

WH 

dg L1  W1 T1  bzw. T3 

S1 P1 

CS(10)30 7,5 N500  

— 
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Tabelle 10 ( fortgesetzt)  

Bezeichnungsschlüssel 

Grenz- 

abmaße für 

die Längen 

Grenz- 

abmaße für 

die Breite 

Grenz- 

abmaße für 

die Dicke 

Recht- 

winkligkeit 

Ebenheita 

Druck- 

spannung oder 

Druck- 

festigkeit 

Zugfestigkeit 

senkrecht zur 

Plattenebene 

Biege- 

festigkeitc 

Kurzzeitige 

Wasser- 

aufnahme 

Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Li  Wi  Ti  Si  Pi  CSi  TRi  BS WS 

dk 

L1  W1 T1 bzw. T3 

S1 P1  — 5 N500  

— 

dg L1  W1 T1 bzw. T3 

S1 P1  

CS(10)30 7,5 — — 

dm 

L1  W1 T1 bzw. T3 

S1 P1  

CS(10)50 7,5 — — 

WIe 

dh 

L1  W1 T1 bzw. T3 

S1 P1  

CS(10)100 15 

— — 

WTH 

Keine genormte Anwendung 

L1  W1 T1 bzw. T3 

S1 P1  — — — — 

Wand 

WTR 

L2  W1 T2  S3 P2  — — — — 

PW 

Keine genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine genormte Anwendung 

a Nur  bei  beschichteten Platten. 

b ≤5 kg/m2 

c Nur  für  dreischichtige Platten. 

d Nur  bei  hinterlüfteter Klinkervorsatzschale. 

e Bei  mechanischer Befestigung keine Mindestanforderungen  an die  Zugfestigkeit senkrecht zur Plattenebene. 
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Tabelle 11 — Mindestanforderungen an Platten aus Blähperlite (EPB) nach DINEN13169  

Bezeichnungsschlüssel 

B
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b
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b
e
i 

d
e
fi
n
ie
r
te
n

 
T
e
m
p
e
ra
tu
r
- 

u
n
d

 
F
e
u
c
h
te
b
e
d
in
g
u
n
g
e
n

 

D
r
u
c
k
s
p
a
n
n
u
n
g

 
o
d
e
r

 

D
r
u
c
k
fe
s
ti
g
k
e
it

 

V
e
r
fo
r
m
u
n
g

 
b
e
i 

d
e
fi
n
ie
r
te
r

 
D
r
u
c
k
- 
u
n
d

 

T
e
m
p
e
ra
tu
r
- 

b
e
a
n
s
p
r
u
c
h
u
n
g

 

Z
u
g
fe
s
ti
g
k
e
it

 
s
e
n
k
re
c
h
t 

z
u
r

 
P
la
tt
e
n
e
b
e
n
e

 

W
a
s
s
e
ra
u
fn
a
h
m
e

 
b
e
i 

k
u
r
z
z
e
it
ig
e
m

 
te
il
w
e
is
e
m

 

E
in
ta
u
c
h
e
n

 

P
u
n
k
tl
a
s
t 

L
a
n
g
z
e
it
-K
r
ie
c
h
-v
e
r
h
a
lt
e
n

 

b
e
i 
D
r
u
c
k
b
e
a
n
s
p
r
u
c
h
u
n
g

 

G
re
n
z
a
b
m
a
ß
e

 
fü
r

 

d
ie
D
ic
k
e

 

Z
u
s
a
m
m
e
n
d
r
ü
c
k
b
a
r
k
e
it

 

D
y
n
a
m
is
c
h
e

 
S
te
if
ig
k
e
it

 

Anwen- 

dungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

BS 

DS(TH)  CS(10\Y)i DLT(i)5  TR WS 

PL(2)i CC(i1/i2/y)𝜎c 

Ti CPi SDi  

DAD BS 

DS(70,90)  CS(10\Y)200 DLT(3)5 — WS — — — — — 

ds 

BS 

DS(70,90)  CS(10\Y)200 DLT(3)5 TR WS 

PL(2)1400  — — — 

DAA Mehrschicht- 

dämmunga,b 

— — — — — PL(2)1200c — — — 

DUK  

Keine  genormte Anwendung 

DZ BS 

DS(70,90)  — — — — — — — — — 

DI  BS 

DS(70,90)  CS(10\Y)200 — — — — — — — — 

DEO BS — 

CS(10\Y)200 DLT(3)5 — — — 

CC(2,5/2/10)100 — — — 

sm  — — — — — — — — T1  CP3 ≤ SD30  

Dach, 

Decke 

DES  

Mehr- 

schicht- 

däm-  

munga,c  

sg — — — — — — — — T2  CP2 ≤ SD50  

WAB BS 

DS(70,90)  CS(10\Y)200 DLT(3)5 TR WS — — — — — 

WAA 

Keine  genormte Anwendung 

WAP BS 

DS(70,90)  CS(10\Y)200 DLT(3)5 TR WS — — — — — 

WAS 

Keine  genormte Anwendung 

WZ BS — — — — WS — — — — — 

WH BS — 

CS(10\Y)200 — — — — — — — — 

Wand 

WI  BS 

DS(70,90)  CS(10\Y)200 — TR — — — — — — 
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Tabelle 11 ( fortgesetzt)  

Bezeichnungsschlüssel 

B
ie
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e
fe
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g
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b
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b
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b
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b
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b
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b
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d
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Anwen- 

dungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

BS 

DS(TH)  CS(10\Y)i  DLT(i)5  TR WS 

PL(2)i  CC(i1/i2/y)𝜎c 

Ti  CPi  SDi  

sm  — 

DS(70,90)  — — — WS — — — CP3 ≤ SD30  

WTH 

Mehr- 

schicht- 

däm- 

munga,c  

sg — 

DS(70,90)  — — — WS — — — CP2 ≤ SD50  

Wand 

WTR BS — — — — — — — — — — 

PW 

Keine genormte Anwendung Peri- 

meter PB  

Keine genormte Anwendung 

a In  Mehrschichtdämmungen müssen  die einzelnen Schichten die Mindestanforderungen für  die vorgesehene Anwendung erfüllen. Sie  müssen  zusätzliche Mindestanforderungen an die 

Punktlast  (für  DAA), an die Grenzabmaße für  die  Dicke (für DES), an die  Zusammendrückbarkeit  (für DES, WTH) und an die  dynamische Steifigkeit (für  DES,  WTH)  erfüllen.  Im  

Bezeichnungsschlüssel  für  Mehrschichtdämmungen  sind die Bezeichnungsschlüssel für  die einzelnen Schichten und  für  die anwendungsbezogenen zusätzlichen 

Mindestanforderungen auszuweisen. 

b Dämmplatten aus  Schichten von Blähperlit  und  Produkten nach DINEN13162,  DINEN13163,  DINEN13165  oder DINEN13166.  

c Dämmplatten aus  Schichten von Blähperlit  und  Produkte nach DINEN13162.  
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Tabelle 12 —  Mindestanforderungen an expandierten Kork (ICB)  nach DINEN13170  

Bezeichnungsschlüssel 

Grenzabmaße 

für die Länge 

Grenzabmaße 

für die Breite 

Grenzabmaße 

für die Dicken 

Dimensionsstabilität bei 

definierten Temperatur- und 

Feuchtebedingungen 

Druckspannung 

bei 10%  

Stauchung 

Zugfestigkeit 

senkrecht zur 

Plattenebene 

Kurzzeitige 

Wasser- 

aufnahme 

Anwen- 

dungsgebiet 

Kurzzeichen 

Li Wi Ti 

DS(TH)  CS(10)i  TRi WS 

wk 

L2  W2 T2  

DS (23,90)  CS(10)100 — — 

DAD 

wf  

L2  W2 T2  

DS (23,90)  CS(10)100 — WS 

DAA L2  W2 T2  

DS(70,90)  CS(10)100 TR40 WS 

DUK  

Keine  genormte Anwendung 

DZ L2  W2 T2  

DS (23,90)  — — — 

dk 

L2  W2 T2  

DS (23,90)  — — — 

DI  

dh 

L2  W2 T2  

DS (23,90)  CS(10)100 TR40 — 

DEO L2  W2 T2  

DS (23,90)  CS(10)100 — — 

Dach, Decke 

DES  

Keine  genormte Anwendung 

dk 

L2  W2 T2 

DS (23,90)  — — — 

WAB 

dh 

L2  W2 T2 

DS (23,90)  CS(10)100 — WS 

WAP L2  W2 T2 

DS (23,90)  CS(10)100 TR40 WS 

WAS 

Keine  genormte Anwendung 

WAA 

Keine  genormte Anwendung 

WZ L2  W2 T2 

DS (23,90)  — — WS 

WH L2  W2 T2 

DS (23,90)  — — — 

dk 

L2  W2 T2 

DS (23,90)  — — — 

WI  

dh 

L2  W2 T2 

DS (23,90)  CS(10)100 TR40 — 

WTH 

Keine  genormte Anwendung 

Wand 

WTR 

Keine  genormte Anwendung 

PW 

Keine  genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine  genormte Anwendung 
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Tabelle 13 —Mindestanforderungen an Holzfaserdämmstoffe (WF) nach DINEN13171  

Bezeichnungsschlüssel 

Grenz- 

abmaße für 

die Dicke 

Dimensionsstabilität 

bei definierten 

Temperatur- und 

Feuchtebedingungen 

Druck- 

spannung 

oder Druck- 

festigkeit 

Zugfestigkeit 

senkrecht 

zur 

Plattenebene 

Wasserauf- 

nahme bei 

kurzzeitigem 

teilweisem 

Eintauchen 

Dynamische 

Steifigkeit 

Zusammen- 

drückbarkeit 

Längen- 

bezogener 

Strömungs- 

widerstand 

Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Ti  

DS(TH)i  CS(10\Y)i  TRi  WSi SDi  CPi  AFri  

dk 

T3  — — — 

WS2,0 — — AFr5 

dg T3  — 

CS(10\Y)10 — 

WS2,0 — — — 

dm 

T4  — 

CS(10\Y)20 — 

WS2,0 — — — 

dh 

T4  — 

CS(10\Y)100 — 

WS2,0 — — — 

DAD 

ds 

T4  — 

CS(10\Y)150 — 

WS2,0 — — — 

dh 

T4  

DS(70,-)2  CS(10\Y)70 TR7,5 

WS1,0 — — — 

DAA 

ds 

T4  

DS(70,-)2  CS(10\Y)150 TR7,5 

WS1,0 — — — 

DUK  

Keine genormte Anwendung 

DZ T3  — — — — — — AFr5 

zk 

T3  — — — — — — AFr5 

DI  

zg  T4  — 

CS(10\Y)20 TR2,5 — — — — 

dg T3  — 

CS(10\Y)10 — — — — — 

dm 

T4  — 

CS(10\Y)20 — — — — — 

dh 

T4  — 

CS(10\Y)100 — — — — — 

DEO 

ds T5  

— 

CS(10\Y)150 — — — — — 

sh 

T6  — — — — ≤ SD50  CP5 

— 

Dach, Decke 

DES  

sg T7  — — — — ≤ SD50  

CP2 — 
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Tabelle 13 ( fortgesetzt) 

Bezeichnungsschlüssel 

Grenz- 

abmaße für 

die Dicke 

Dimensionsstabilität 

bei definierten 

Temperatur- und 

Feuchtebedingungen 

Druck- 

spannung 

oder  Druck- 

festigkeit 

Zugfestigkeit 

senkrecht 

zur 

Plattenebene 

Wasserauf- 

nahme bei 

kurzzeitigem 

teilweisem 

Eintauchen 

Dynamische 

Steifigkeit 

Zusammen- 

drückbarkeit 

Längen- 

bezogener 

Strömungs- 

widerstand 

Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Ti 

DS(TH)i  CS(10\Y)i TRi WSi  SDi  CPi AFri  

dk 

T3 — — — 

WS2,0 — — AFr5 

dg  T3 — 

CS(10\Y)10 — 

WS2,0 — — — 

dm 

T4 — 

CS(10\Y)20 — 

WS2,0 — — — 

dh 

T4 — 

CS(10\Y)100 — 

WS2,0 — — — 

WAB 

ds 

T4 — 

CS(10\Y)150 — 

WS2,0 — — — 

WAA 

Keine  genormte Anwendung 

zh T5 

DS(70,-)3  CS(10\Y)20 TR7,5 

WS2,0 — — — 

WAP 

zg  T5 

DS(70,-)3  CS(10\Y)20 TR2,5 

WS2,0 — — — 

WAS 

Keine  genormte Anwendung 

WZa T4 — 

CS(10\Y)20 — 

WS2,0 — — — 

WH T3 — — — — — — AFr5 

zk 

T3 — — — — — — AFr5 

WI  

zg  T4 — 

CS(10\Y)20 TR2,5 — — — — 

WTH 

Keine  genormte Anwendung 

Wand 

WTR T3 — — — — — — AFr5 

PW 

Keine  genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine  genormte Anwendung 

a Nur bei hinterlüfteter Klinkervorsatzschale. 

3
3

 

N
or

m
en

-D
ow

nl
oa

d-
Be

ut
h-

Ko
pf

st
el

le
 d

es
 IS

-A
RG

EB
AU

 b
ei

m
 D

IB
t-

Kd
N

r.7
02

01
67

-ID
.G

4V
JIF

N
EU

M
CK

ZB
C4

ZX
V1

BN
LO

.3
-2

02
1-

10
-0

4 
14

:2
1:

03

Nur für die ARGEBAU-Arbeit



D
IN

 4
1
0
8
-1
0
:2
0
2
1
-1
1

 

Tabelle 14 —  Mindestanforderungen an werkmäßig hergestellte Dämmstoffe aus Polyethylenschaum (PEF) nach DINEN16069  

Bezeichnungsschlüssel 

Grenzabmaße für 

die Dicke 

Dimensions- 

stabilität im 

Normalklima 

Dimensionsstabilität bei definierten 

Temperatur- und 

Feuchtebedingungen 

Druckspannung bei 10%  Stauchung 

Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Ti  

DS(N)i DS(TH)i  CS(10/Y)i  

DAD 

Keine genormte Anwendung 

DAA 

Keine genormte Anwendung 

DUK  

Keine genormte Anwendung 

DZ T2 

DS(N)2 DS(70,-)1  — 

DI  T2 

DS(N)2 DS(70,-)1  — 

DEO T2 

DS(N)2 DS(70,-)1  CS(10)100 

Dach, Decke 

DES  

Keine genormte Anwendung 

WAB 

Keine genormte Anwendung 

WAA 

Keine genormte Anwendung 

WAP 

Keine genormte Anwendung 

WAS 

Keine genormte Anwendung 

WZ 

Keine genormte Anwendung 

WH 

Keine genormte Anwendung 

WI  T2 

DS(N)2 DS(70,-)1  — 

WTH 

Keine genormte Anwendung 

Wand 

WTR 

Keine genormte Anwendung 

PW 

Keine genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine genormte Anwendung 
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Tabelle 15 —  Mindestanforderungen an werkmäßig hergestellte Dämmprodukte aus pflanzlichen oder tierischen Fasern  zur Wärme- und/oder 

Schalldämmung  nach EAD040005-00-1201  

Bezeichnungsschlüssel 

Grenz- 

abmaße für 

die Dicke 

Dimensionsstabilität 

bei definierten 

Temperatur- und 

Feuchtebedingungen 

Druckspannung 

oder 

Druckfestigkeit 

Zugfestigkeit 

senkrecht zur 

Plattenebene 

Wasserauf- 

nahme bei 

kurzzeitigem 

teilweisem 

Eintauchen 

Dynamische 

Steifigkeit 

Zusammen- 

drückbar- 

keit 

Längen- 

bezogener 

Strömungs- 

widerstanda 

Anwen- 

dungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Ti 

DS(TH)i CS(10\Y)i TRi kg/m2  MN/m3 mm  kPa s/m2 

dk 

T2  — — — ≤ 2,0 kg/m2 — — ≥5 kPa s/m2  

dg T3  — 

CS(10\Y)10 — ≤ 2,0 kg/m2 — — — 

dm 

T4  — 

CS(10\Y)20 — ≤ 2,0 kg/m2 — — — 

dh 

T4  — 

CS(10\Y)100 — ≤ 2,0 kg/m2 — — — 

DAD 

ds 

T4  — 

CS(10\Y)150 — ≤ 2,0 kg/m2 — — — 

dh 

T4  

DS(70,-)2  CS(10\Y)70 TR7,5 ≤ 1,0 kg/m2 — — — 

DAA 

ds 

T4  

DS(70,-)2  CS(10\Y)150 TR7,5 ≤ 1,0 kg/m2 — — — 

DUK  

Keine  genormte Anwendung 

DZ T2  — — — — — — ≥5 kPa s/m2  

zk 

T2  — — — — — — ≥5 kPa s/m2  

DI  

zg  T4  — 

CS(10\Y)20 TR2,5 — — — — 

dg T3  — 

CS(10\Y)10 — — — — — 

dm 

T4  — 

CS(10\Y)20 — — — — — 

dh 

T4  — 

CS(10\Y)100 — — — — — 

DEO 

ds T5  

— 

CS(10\Y)150 — — — — — 

sh 

T6  — — — — ≤50MN/m3 ≤5mm  

— 

Dach, Decke 

DES  

sg T7  — — — — ≤50MN/m3 ≤2mm  — 
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Tabelle 15 ( fortgesetzt)  

Bezeichnungsschlüssel 

Grenz- 

abmaße für 

die Dicke 

Dimensionsstabilität 

bei definierten 

Temperatur- und 

Feuchtebedingungen 

Druckspannung 

oder 

Druckfestigkeit 

Zugfestigkeit 

senkrecht zur 

Plattenebene 

Wasserauf- 

nahme bei 

kurzzeitigem 

teilweisem 

Eintauchen 

Dynamische 

Steifigkeit 

Zusammen- 

drückbar- 

keit 

Längen- 

bezogener 

Strömungs- 

widerstanda 

Anwen- 

dungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Ti  

DS(TH)i  CS(10\Y)i  TRi  kg/m2 MN/m3  mm  kPa s/m2  

dk 

T3 — — — ≤2,0 kg/m2 — — ≥5 kPa s/m2 

dg  T3 — 

CS(10\Y)10 — ≤2,0 kg/m2 — — — 

dm 

T4 — 

CS(10\Y)20 — ≤2,0 kg/m2 — — — 

dh 

T4 — 

CS(10\Y)100 — ≤2,0 kg/m2 — — — 

WAB 

ds 

T4 — 

CS(10\Y)150 — ≤2,0 kg/m2 — — — 

WAA 

Keine genormte Anwendung 

WAP zh T5 

DS(70,-)3  CS(10\Y)20 TR7,5 ≤ 2,0 kg/m2  — — — 

zg  T5 

DS(70,-)3  CS(10\Y)20 TR2,5 ≤ 2,0 kg/m2  — — — 

WAS 

Keine genormte Anwendung 

WZb T4 — 

CS(10\Y)20 — ≤ 2,0 kg/m2  — — — 

WH T2 — — — — — — ≥5 kPa s/m2 

zk 

T2 — — — — — — ≥5 kPa s/m2 

WI  

zg  T4 — 

CS(10\Y)20 TR2,5 — — — — 

WTH 

Keine genormte Anwendung 

Wand 

WTR T2 — — — — — — ≥5 kPa s/m2 

PW 

Keine genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine genormte Anwendung 

a Die  Anforderungen an den längenbezogenen Strömungswiderstand gelten nur für  Produkte mit einer Rohdichte ≤20 kg/m3. 

b Nur  bei hinterlüfteter Klinkervorsatzschale. 
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Tabelle 16 —Mindestanforderungen an an der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung aus Mineralwolle (MW) nach DINEN14064-1  

bzw.  EAD040729-00-1201  

langzeitige 

Wasseraufnahmee bei 

teilweisem Eintauchen 

kurzzeitige 

Wasseraufnahme bei 

teilweisem 

Eintauchen 

Setzmaß  im 

Wandhohlraume  

Setzmaß  unter 

Stoßanregung 

längenbezogener 

Strömungswiderstand 

Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

kg/m2  WS 

Sd 

sv
e kPa s/m2 

DAD 

Keine  genormte Anwendung 

DAA 

Keine  genormte Anwendung 

DUK  

Keine  genormte Anwendung 

DZ — — SC0 (< 1%)d a AFr5; ≥5 kPa s/m2 

DI  — — SC0(< 1%)d a AFr5; ≥5 kPa s/m2 

DEO 

Keine  genormte Anwendung 

Dach, Decke 

DES  

Keine  genormte Anwendung 

WAB 

Keine  genormte Anwendung 

WAA 

Keine  genormte Anwendung 

WAP 

Keine  genormte Anwendung 

WAS 

Keine  genormte Anwendung 

WZ ≤3,0c — 

SC0(< 1%)  — AFr5; ≥5 kPa s/m2 

WH — — 

SC0(< 1%)  — AFr5; ≥5 kPa s/m2 

WI  — — 

SC0(< 1%)  — AFr5; ≥5 kPa s/m2 

WTHb — WS; ≤1,0 kg/m2 SC0(< 1%)  — AFr5; ≥5 kPa s/m2 

Wand 

WTR — — 

SC0(< 1%)  — AFr5; ≥5 kPa s/m2 
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Tabelle 16 ( fortgesetzt)  

langzeitige 

Wasseraufnahmee bei 

teilweisem Eintauchen 

kurzzeitige 

Wasseraufnahme bei 

teilweisem 

Eintauchen 

Setzmaß  im 

Wandhohlraume 

Setzmaß  unter 

Stoßanregung 

längenbezogener 

Strömungswiderstand 

Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

kg/m2 WS 

Sd 

sv
e kPa s/m2  

PW 

Keine genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine genormte Anwendung 

a Das  Setzmaß (Reduzierung  der Einbaudicke) ist  bei der Berechnung des  Wärmedurchlasswiderstandes bei freiliegender Dämmung  oder unverdichtet eingebrachter Dämmung  zu 

berücksichtigen. Ist kein Wert angegeben, ist  eine  Reduzierung der Einbaudicke um  20%  anzusetzen. Bei verdichtet eingebrachter Dämmung  siehe Fußnote d. 

b Nur  für  nachträgliche Verfüllung; bei wärmeschutztechnischer Sanierung ohne schallschutztechnische Anforderungen. 

c Alternativ: Prüfung  der wasserabweisenden Wirkung nach 4 h ≤ 1,0 kg/m2 und nach 28d ≤ 4,0 kg/m2. 

d Die  Anforderung an das Setzmaß im  Wandhohlraum ist bei der Dämmung  von Hohlräumen in Steildächern einzuhalten. Ist diese Anforderung auch bei verdichtet eingebrachter 

Dämmung  in Hohlräumen von horizontalen oder flach geneigten Bauteilen eingehalten, darf bei der Berechnung des  Wärmedurchlasswiderstandes das Setzmaß vernachlässigt werden. 

e Angabe derzeit nur  nach EADmöglich. 
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Tabelle 17 —  Mindestanforderungen an an der Verwendungsstelle hergestellten Wärmedämmstoff aus Polyurethan (PUR)- und Polyisocyanurat 

(PIR)-Spritzschaum nach DINEN14315-1  

Dichte 

Anteil an 

geschlos- 

senen Zellen  

Haftfestigkeit 

Dimensionsstabilität unter 

festgelegten Temperatur- 

und 

Luftfeuchtebedingungen 

Druckspannung oder 

Druckfestigkeit 

Verformung unter 

festgelegten Druck- und 

Temperaturbedingungen 

Anwendungs- 

gebiet 

Kurz- 

zeichen 

FRCi/FRBi  CCCi Ai  

DS(TH)i  CS(10\Y)i DLT(i)5 

DAD 

Keine  genormte Anwendung 

DAA 

Keine  genormte Anwendung 

DUK  

Keine  genormte Anwendung 

DZa 

FRC40(20)  oder 

FRB40(20)  

CCC4 A3  

DS(TH)3  CS(10\Y)100 DLT(1)5 

DIa 

FRC40(20)  oder 

FRB40(20)  

CCC4 A3  

DS(TH)3  CS(10\Y)100 DLT(1)5 

DEO 

Keine  genormte Anwendung 

Dach, Decke 

DES  

Keine  genormte Anwendung 

WAB 

Keine  genormte Anwendung 

WAA 

Keine  genormte Anwendung 

WAP 

Keine  genormte Anwendung 

WAS 

Keine  genormte Anwendung 

WZ 

Keine  genormte Anwendung 

WH 

Keine  genormte Anwendung 

WIa 

FRC40(20)  oder 

FRB40(20)  

CCC4 A3  

DS(TH)3  CS(10\Y)100 DLT(1)5 

WTH 

Keine  genormte Anwendung 

Wand 

WTR 

Keine  genormte Anwendung 

PW 

Keine  genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine  genormte Anwendung 

a Selbsthaftende, lagenweise aufgebrachte Dämmung  an flächigen Bauteilen; hinsichtlich des  Einbaus ist DINEN14315-2:2013-04,  Anhang E  zu beachten. Die Ausführung soll bei  

Lufttemperaturen ≥10 °C  und  einer  Luftfeuchtigkeit <80%  erfolgen. Die rechnerische Dicke nach dem  Einbau ist nach DINEN14315-2:2013-04,  AnhangA  zu ermitteln. Die Dichte 

nach dem  Einbau, ermittelt nach DINEN14315-2:2013-04,  AnhangB  muss ≥35 kg/m3  betragen. 
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Tabelle 18 —Mindestanforderungen an an der Verwendungsstelle hergestellten Wärmedämmstoff  aus dispensiertem Polyurethan (PUR)- und 

Polyisocyanurat (PIR)-Hartschaum nach DINEN14318-1  

Dichte 

Anteil an geschlossenen 

Zellen 

Kurzzeitige 

Wasseraufnahme 

Dimensions-stabilität unter 

festgelegten Temperatur- und 

Luftfeuchte-bedingungen 

Haftfestigkeit Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

FRCi/FRBi  CCCi  Wi  

DS(TH)i  TSi 

DAD 

Keine genormte Anwendung 

DAA 

Keine genormte Anwendung 

DUK  

Keine genormte Anwendung 

DZ 

Keine genormte Anwendung 

DI  

Keine genormte Anwendung 

DEO 

Keine genormte Anwendung 

Dach, Decke 

DES  

Keine genormte Anwendung 

WAB 

Keine genormte Anwendung 

WAA 

Keine genormte Anwendung 

WAP 

Keine genormte Anwendung 

WAS 

Keine genormte Anwendung 

WZa FRC50(20)  oder FRB50(20)  CCC4 

W1,0 DS(TH)3  TS2 

WHa FRC50(20)  oder FRB50(20)  CCC4 — 

DS(TH)3  TS2 

WTH 

Keine genormte Anwendung 

Wand 

WTR 

Keine genormte Anwendung 

PW 

Keine genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine genormte Anwendung 

a Hohlraumdämmung mit  vollständiger Ausfüllung  des Hohlraumes; hinsichtlich des Einbaus ist  DINEN14318-2:2013-04,  Anhang D zu beachten. Die Ausführung soll bei 

Lufttemperaturen ≥10 °C  und einer Luftfeuchtigkeit <80%  erfolgen. Die rechnerische Dicke nach dem Einbau ist  nach DINEN14318-2:2013-04,  AnhangA  zu  ermitteln. 
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Tabelle 19 — Mindestanforderungen an an der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung aus expandiertem Perlit nach DINEN14316-1  

bzw.  EAD040461-00-1201,  aus Blähton-Leichtzuschlagstoffen nach DINEN14063-1  und aus expandiertem Vermiculit nach DINEN14317-1  

Wasserabstoßung Setzmaß  unter 

Stoßanregunga 

Setzmaß  im 

Wandhohlrauma 

Druckspannung bei 10%  

Stauchunga 

WRi  

Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Sv 

Sd 

kPa ml 

DAD 

Keine  genormte Anwendung 

DAA 

Keine  genormte Anwendung 

DUK  

Keine  genormte Anwendung 

DZ 

b <1%c — — 

DI  

b <1%c — — 

Dach, Decke 

DEO  

— — ≥70  

— 

WAB 

Keine  genormte Anwendung 

WAA 

Keine  genormte Anwendung 

WAP 

Keine  genormte Anwendung 

WAS 

Keine  genormte Anwendung 

WZ 

— <1%  

— 

WR175 (≥  175 ml) 

WH 

— <1%  

— — 

WI  

— <1%  

— — 

WTH 

Keine  genormte Anwendung 

Wand  

WTR 

— <1%  

— — 

PW 

Keine  genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine  genormte Anwendung 

a Angabe derzeit nur  nach EADmöglich. 

b Das Setzmaß (Reduzierung  der  Einbaudicke)  ist bei der  Berechnung des Wärmedurchlasswiderstandes bei freiliegender Dämmung  oder unverdichtet eingebrachter Dämmung  zu 

berücksichtigen. Ist kein Wert angegeben, ist eine Reduzierung der Einbaudicke um  20 % anzusetzen. Bei verdichtet eingebrachter Dämmung,  siehe Fußnote c.  

c Die Anforderung an das Setzmaß im  Wandhohlraum ist  bei der Dämmung  von Hohlräumen in Steildächern einzuhalten. Ist diese Anforderung auch bei verdichtet eingebrachter 

Dämmung  in Hohlräumen von horizontalen oder flach geneigten Bauteilen eingehalten, darf bei der  Berechnung des Wärmedurchlasswiderstandes das Setzmaß vernachlässigt werden. 
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Tabelle 20 —  Mindestanforderungen an an der Verwendungsstelle hergestellte Wärmedämmung aus pflanzlichen Fasern—  Holz-, Papier-, 

Papierrohstoff-, Strang-, Blatt-,  Pflanzen-, Grass-, Flachs-, Hanf-, Jute-, Baumwolle-Fasern oder Holzspäne (LFCI)—  nach EAD-040138-01-1201 

Setzmaß  im 

Wandhohlraum  

Setzmaß  unter 

Stoßanregung 

Setzmaß  unter 

Stoßanregung und 

konstanten Klima- 

bedingungen 

Längenbezogener 

Strömungswiderstand 

Anwendungs- 

gebiet 

Kurzzeichen 

Sd  

Sv 

SD 

kPa s/m2  

DAD 

Keine genormte Anwendung 

DAA 

Keine genormte Anwendung 

DUK  

Keine genormte Anwendung 

DZ SC0 (≤ 1%)a b b ≥5 kPa s/m2 

DI  SC0 (≤ 1%)a b b ≥5 kPa s/m2 

DEO 

Keine genormte Anwendung 

Dach, Decke 

DES  

Keine genormte Anwendung 

WAB 

Keine genormte Anwendung 

WAA 

Keine genormte Anwendung 

WAP 

Keine genormte Anwendung 

WAS 

Keine genormte Anwendung 

WZ 

Keine genormte Anwendung 

WH 

SC0 (≤ 1%)  — — 5 kPa s/m2 

WI  

SC0 (≤ 1%)  — — 5 kPa s/m2 

WTH 

Keine genormte Anwendung 

Wand 

WTR 

SC0 (≤ 1%)  — — 5 kPa s/m2 

PW 

Keine genormte Anwendung 

Perimeter 

PB  

Keine genormte Anwendung 

a Die  Anforderung an das Setzmaß im  Wandhohlraum ist bei der Dämmung  von Hohlräumen in Steildächern einzuhalten. Ist diese Anforderung auch bei verdichtet eingebrachter 

Dämmung  in Hohlräumen von horizontalen oder flach geneigten Bauteilen eingehalten, darf bei der Berechnung des  Wärmedurchlasswiderstandes das Setzmaß vernachlässigt werden. 

b Das  Setzmaß (Reduzierung  der Einbaudicke)  ist  bei der Berechnung des  Wärmedurchlasswiderstandes bei freiliegender oder unverdichtet eingebrachter Dämmung  zu  

berücksichtigen. Sind  Sv 

und SD 

angegeben, ist  der ungünstigere Wert maßgebend. Ist weder Sv 

noch SD 

angegeben, ist eine  Reduzierung der Einbaudicke um 20%  anzusetzen. Bei 

verdichtet eingebrachter Dämmung  siehe Fußnote a. 
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5  Wärmeleitfähigkeit und Wärmedurchlasswiderstand 

Es gelten die Bemessungswerte der Wärmeleitfähigkeit nach DIN4108-4.  

6  Brandverhalten 

Wärmedämmstoffe, die nach dieser Norm verwendet werden, müssen mindestens der Klasse E  nach 

DINEN13501-1  entsprechen. 

ANMERKUNG Für die  Zuordnung der in  der Leistungserklärung angegebenen Klassen nach DINEN13501-1  zu den  

bauaufsichtlichen Benennungen  gelten die  Festlegungen der im jeweiligen Bundesland bekannt gemachten Verwaltungs

vorschrift Technische Baubestimmungen  (vgl. Muster-Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen  MVVTB,  

Anhang 4).  

7  Glimmverhalten 

Es kann produkt- und anwendungsabhängig Anforderungen an das Glimmverhalten von Dämmstoffen geben. 
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Literaturhinweise 

DINEN826,  Wärmedämmstoffe für das  Bauwesen— Bestimmung des Verhaltens bei Druckbeanspruchung 

DINEN1991-1-1,  Eurocode 1:  Einwirkungen auf Tragwerke—  Teil 1-1: Allgemeine Einwirkungen auf 

Tragwerke—  Wichten, Eigengewicht und Nutzlasten im  Hochbau 

Muster-Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen  (MVV  TB) 
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